Eine Siebenbürger Bäuerin erzählt

Als der Journalist Werner Schmitz bei einem Aufenthalt im rumänischen  Siebenbürgen das erste Mal der Bäuerin Sara Dootz begegnet, ist ihm schnell klar: Die bewegende Lebensgeschichte dieser Siebenbürger Sächsin, die allen Umständen zum Trotz noch heute mit ihrer Familie in Deutsch-Weißkirch lebt, gehört festgehalten. 
Zentrales Thema ist das beschwerliche Bäuerinnen-Leben der letzten 100 Jahre in diesem fast vergessenen deutschsprachigen Kulturkreis vor dem Hintergrund politischer Umwälzungen. Und obwohl Sara Dootz viel verloren, viele Menschen hat ziehen sehen, ist dieses Buch durchdrungen von ihrer unerschütterlichen Zuversicht. Zum Symbol ihrer Standhaftigkeit und Verwurzelung ist die Kirchenburg geworden, die Sara bis heute hütet und die wie ihr Dorf zum UNESCO-Weltkulturerbe ernannt wurde. Nicht zuletzt die prominente Unterstützung, wie beispielsweise durch Prinz Charles, dessen Nachwort den Abschluss des Buches bildet, und die Unterstützung mehrerer Interessengemeinschaften lassen in Sara Dootz die Hoffnung wachsen, dass das traditionelle bäuerliche Leben Siebenbürgens auch in den nächsten Generationen fortgesetzt wird. 

Dies ist ein authentisches Zeitdokument, das bestens unterhält und informiert, indem es eine fast vergessene Welt zum Leben erweckt.  
Mit der Sonne steh’ ich auf
Lebenserinnerungen einer Bäuerin aus Siebenbürgen
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